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Lernzentrum
Nienhagen
Tel. 0 51 44 / 560 97 99
Mo. – Fr. 14.00 – 18.00 Uhr

Wir sind Ihre Zukunft S. 5

Alles für Ihr Tier S. 6
Wir sind Ihre Zukunft S. 5

Wirtschaftsnetzwerk
Aller–Fuhse–Aue S. 8+9

Alles für Ihr Tier S. 6

Wirtschaftsnetzwerk
Aller–Fuhse–Aue S. 8+9

Blumen-Eggers
Himmlisch gut & teuflisch günstig

Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag 8.00 – 13.00 Uhr

Adelheidsdorf:
Gewerbering 13A
Tel. 05141/889069-0– WIEDER GEÖFFNET –

Ab Samstag, 13.02.2021,
haben wir wieder ganz normal

für Sie geöffnet!

Wir freuen uns, Sie hier
bei uns begrüßen zu dürfen!

Eine große

Auswahl an

Frühligsblumen
für Sie vorrätig!



Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube .................................................. 491-11

E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de .......................................................

Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .......................................................... 491-50

Gleichstellungsbeauftragte Evelyn Hollmann .................................. 01 70 - 7 11 20 82

Bauamt Patricia Stark ........................................................................................ 491-32

    – Abteilung Bauverwaltung Patricia Stark ..................................................... 491-32

    – Abteilung Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ................................ 491-34

Amt für Steuerung und Personal Kay Peters ..................................................... 491-42

Amt für Finanzen Thorsten Borchers ................................................................. 491-24

Amt für Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke ............................. 491-16

Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr .......................... 0 51 44 - 97 06 27

Klärwerk (bei Störungen) ................................................................ 01 72 - 7 09 38 73

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf Bürgermeisterin Heike Behrens .... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27

Gemeinde Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel ............. Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-90

Gemeinde Wathlingen Bürgermeister Torsten Harms ....... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Pascal Belitz
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern
für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Hallmann ................................................... 491-69
Frau Hellbusch ................................................... 491-68
Frau Rösch ........................................................ 491-67
Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ......................................................... 491-52
Frau Schultze .................................................. 491-57

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -
Wir informieren und beraten Sie gern und sind

Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................ Tel. (05086) 8238

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf ...... Hanna Wedekind-Nünemann . Tel.: (05085) 981289
......................................................... Heidrun Blazek ........... Tel.: (05141) 9776804

Gemeinde Wathlingen .................... Manuela Drüsedau ... Tel.: (05144) 490960
......................................................... Jessica Bahr .................. Tel.: (05085) 9713226

Gemeinde Langlingen ..................... Daniela Feilbach ...... Tel.: (05375) 982643
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen .. Heike Salwey ........... Tel.: (05082) 914438
und Bröckel ....................................... Ingrid Baden ................ Tel.: (05144) 6673341

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de

Polizeistation Wathlingen ........................................................ (0 51 44) 49 54 60
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .......................... (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflege für Senioren .................................................. (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflegeeinrichtung ................................................. (0 51 41) 977 18 94
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) .............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. ... (05 31) 5 95 13 25
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ........... (05141) 214444
Frauenhaus Celle e.V. (Tag u. Nacht erreichbar) ........................... (05141) 25788
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ............... (05141) 6633
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH ... (0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle:
Allgemeiner Sozialdienst: Wathlingen u. Adelheidsdorf .......... (0 51 41) 916-43 64
Allgemeiner Sozialdienst: Nienhagen .................................... (0 51 41) 916-43 59
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Pflege Notaufnahme „Senorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht . (0171) 209 81 39

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit
einer Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist der Samtgemeindebürgermeister. Verantwortlich für den außeramtlichen Teil:
Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühlstein,
Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung, Schwei-
ger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom
1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen in bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

 05085-7427
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00

BEREITSCHAFTSDIENSTE
ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

REGIONALE APOTHEKEN
Samstag, 13.2.2021
Löwen-Apotheke

Spittaplatz 7, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 22 35

Sonntag, 14.2.2021
Neustadt-Apotheke

Hannoversche Neustadt 49, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 52 78

Montag, 15.2.2021
APOFOX Apotheke Burgdorf

Marktstr. 28, 31303 Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 21 22

Dienstag, 16.2.2021
Rubens-Apotheke

Rubensplatz 3, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 882 80
Mittwoch, 17.2.2021
Die Neue Apotheke

Kaiserstraße 2A, Uetze, Tel. 0 51 73 / 980 30
Donnerstag, 18.2.2021

Eichhorn-Apotheke
Windmühlenstraße 5, Hänigsen,

Tel. 0 51 47 / 10 61
Freitag, 19.2.2021
Löwen-Apotheke

Schulstraße 21, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 13 04

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 13.2.2021

Apotheke Am Weißen Wall
Weißer Wall 3, Celle, Tel. 0 51 41 / 284 65

Sonntag, 14.2.2021
antaraes – Apotheke Am Lauensteinplatz

Lauensteinplatz 9, Celle,
Tel. 0 51 41 / 418 34

Montag, 15.2.2021
Apotheke Am Bremer Weg

Bremer Weg 10, Celle, Tel. 0 51 41 / 35 118
Dienstag, 16.2.2021
Apotheke im Q37

Wehlstr. 37, Celle, Tel. 0 51 41 / 97 78 145
Mittwoch, 17.2.2021

Zugbrücken-Apotheke
Zugbrückenstraße 46, Celle-Kleinhehlen,

Tel. 0 51 41 / 95 01 77
Donnerstag, 18.2.2021
Neuenhäuser Apotheke

Windmühlenstraße 46, Celle,
Tel. 0 51 41 / 9 92 88 80
Freitag, 19.2.2021
Apotheke Garßen

Wittenbergstr. 2, Celle-Garßen, Tel. 050 86 /29 04 67
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Samtgemeinde Wathlingen
Nächster Steuerzahltermin am 15. Februar 2021!

Gemeinde Adelheidsdorf – Der Wahlleiter
Bekanntmachung

Kommunalwahlen 2021 – Zahl und Abgrenzung der Wahlbereiche

Gemeinde Nienhagen – Der Wahlleiter
Bekanntmachung

Kommunalwahlen 2021 – Zahl und Abgrenzung der Wahlbereiche

Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube informiert:

Wir sind nachhaltig weil ….

Gemeinde Wathlingen – Der Wahlleiter
Bekanntmachung

Kommunalwahlen 2021 – Zahl und Abgrenzung der Wahlbereiche

Samtgemeinde Wathlingen – Der Wahlleiter
Bekanntmachung

Kommunalwahlen 2021 – Zahl und Abgrenzung der Wahlbereiche

Wiederaufnahme der Linien- und
Schülerverkehre am 10.12.2021

Die Kindertagesstätten informieren
Anmeldung der Kindergartenkinder

bzw. Krippenkinder

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
der Winter hat uns fest
im Griff. Schneemas-
sen, Verwehungen,
strenger Frost – der
Wintereinbruch sorgte
in Deutschland für ein
Verkehrschaos.

Laut Wetterprognose soll uns dieses Win-
ter-Wonderland noch einige Zeit erhal-
ten bleiben.
Deshalb möchte ich an die Schneeräum-
und Streupflicht jedes Grundstücks-
eigentümer*innen.
Es ist die Aufgabe von uns Grundstück-
eigentümer*innen, die Geh- und Radwe-
ge innerhalb geschlossener Ortslage an öf-
fentlichen Straßen, Wegen und Plätzen an-
grenzenden bebauten und unbebauten
Grundstücke in 1 m Breite zu reinigen.
Und – das ist besonders wichtig: wenn keine
Geh- oder Radwege vorhanden sind, z. B. in
Wohngebieten, dann muss ein 1 m breiter
Streifen der Straße geräumt werden.
Die Reinigung muss bei Schneefall werk-
tags bis 7.00 Uhr, Sonn- und Feiertags bis

9.00 Uhr durchgeführt
werden und bei erneu-
tem Schneefall oder Ver-

wehungen bis 19.00
Uhr wiederholt

werden.
Um schwer-

wiegende Un-
fälle der Fuß-

gänger*innen oder Radfahrer*innen zu
vermeiden, sollten bei Glätte Sand oder
andere abstumpfende Mittel gestreut wer-
den, damit sicheres Gehen möglich ist. Es
gelten die gleichen zeitlichen und räumli-
chen Vorgaben, also 1 m breit, wie bei
Schneefall.
Bei Tauwetter müssen die Geh- und Rad-
wege aus Sicherheitsgründen von der
Taumasse, also dem Schneematsch be-
freit werden, Streumaterial wird bitte be-
seitigt, wenn keine Glättegefahr mehr
besteht.
Bitte kommen Sie Ihrer Schneebeseiti-
gungs- und Streupflicht unbedingt nach, da
ansonsten zivilrechtliche Schadensersatz-
ansprüche ausgelöst werden könnten. Ein
Blick ins Ortsrecht sagt uns, das die Nicht-
beachtung zudem eine Ordnungswidrigkeit
darstellt, die gem. § 4 Straßenreinigungs-
verordnung mit einer Geldbuße bis zu
5.000 Euro geahndet werden kann.
Aber ich bin mir sicher, dass Sie als ver-
antwortungsvolle Mitbürgerinnen und
Mitbürger die Notwendigkeit der Gefah-
renbeseitigung selbst erkennen, denn auch
Sie freuen sich doch, wenn Sie gefahrlos
ihre Wege passieren können.
Besonders möchte ich mich an dieser Stel-
le bei den Mitarbeiter*innen unseres Bau-
hofs bedanken, die sich seit Tagen mit gro-
ßem Einsatz mühen, die Straßen und Wege
hier in der Samtgemeinde für Sie passier-
bar zu halten.
Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube

Aus den Büchereien
Buchtipp

Fräulein Gold –
Schatten und Licht
von Anne Stern
Der Auftakt zu einer
farbenprächtigen
Saga voller Span-
nung und atmosphä-
rischer Berliner Ge-
schichte der 1920er
Jahre.““1922: Hulda
Gold ist gewitzt und

unerschrocken und im Viertel äußerst be-
liebt. Durch ihre Hausbesuche begegnet
die Hebamme den unterschiedlichsten
Menschen, wobei ihr das Schicksal der
Frauen besonders am Herzen liegt. Der
Große Krieg hat tiefe Wunden hinterlas-
sen, und die junge Republik ist zwar von
Aufbruchsstimmung, aber auch von bit-
terer Armut geprägt. Hulda neigt durch
ihre engagierte Art dazu, sich selbst in
Schwierigkeiten zu bringen. Zumal sie
bei ihrer Arbeit nicht nur neuem Leben
begegnet, sondern auch dem Tod. Im be-
rüchtigten Bülowbogen, einem der vie-
len Elendsviertel der Stadt, kümmert sich

Hulda um eine Schwangere. Die junge
Frau ist erschüttert, weil man ihre Nach-
barin tot im Landwehrkanal gefunden hat.
Ein tragischer Unfall. Aber wieso inter-
essiert sich der undurchsichtige Kriminal-
kommissar Karl North für den Fall?
Hulda stellt Nachforschungen an und
gerät dabei immer tiefer in die Abgründe
einer Stadt, in der Schatten und Licht
dicht beieinanderliegen.“
Information für alle Leser und Leser-
innen:
Seit dem 2.November 2020 sind die bei-
den Büchereien in Nienhagen und
Wathlingen für den Publikumsverkehr
geschlossen.
Alle Medien wurden verlängert und aktu-
ell fallen keine Versäumnisgebühren an.
Sollten die Büchereien weiterhin geschlos-
sen bleiben müssen, dann werden die Fris-
ten entsprechend verlängert.
Nähere Informationen erhalten Sie telefo-
nisch unter 05144-4122, per Email oder
auf der Internetseite der Samtgemeinde.
Email: buecherei-wathlingen@gmx.de
Internet: www.wathlingen.de/buecherei

Am 15.02.2021 sind wieder die Grund-
steuer A + B, Gewerbesteuer, Hundesteu-
er fällig. Bitte denken Sie an die rechtzei-
tige Überweisung der Steuern, um even-
tuelle Mahnungen und dadurch entstehen-
de Kosten zu vermeiden.
Sollten Sie Fragen zur Steuerfestsetzung
haben, können Sie sich an Frau Röske
(Tel.: 05144 491-31) wenden.
Bei Fragen bezüglich Steuerzahlungen
und Einzugsermächtigungen hilft Ihnen
Frau Berger (Tel.: 05144 491-18) weiter.
Weiterhin ist zu beachten, dass nach § 10
des Grundsteuergesetzes derjenige steuer-
pflichtig ist, der am 01.01. des Kalender-
jahres Eigentümer des Grundstücks war.
Geht ein Grundstück im Laufe eines Jah-
res auf den Erwerber über, ist der neue
Eigentümer erst ab 01.01. des folgenden
Kalenderjahres steuerpflichtig.
Im Kaufvertrag abweichend getroffene

Vereinbarungen haben keinen Einfluss auf
die öffentlich-rechtliche Steuerpflicht.
Um Ihnen und uns die Arbeit zu vereinfa-
chen, haben Sie die Möglichkeit, eine Ein-
zugsermächtigung zu erteilen. So werden
alle Zahlungen pünktlich zur Fälligkeit
von uns eingezogen.
Bankverbindungen
der Samtgemeindekasse:
Sparkasse Celle-Gifhorn-Wolfsburg
IBAN DE28 2695 1311 0057 7205 00
BIC NOLADE21GFW
Volksbank e.G. Südheide-Isenhagener
Land-Altmark
IBAN DE19 2579 1635 1003 0999 00
BIC GENODEF1HMN
Postbank Hannover
IBAN DE61 2501 0030 0016 0103 04
BIC PBNKDEFF
Samtgemeindekasse
Wathlingen

Für die am 12. September 2021 stattfin-
dende Wahl zum Rat der Samtgemeinde
Wathlingen wird mitgeteilt, dass das Ge-
biet der Samtgemeinde Wathlingen einen

Wahlbereich bildet.
Wathlingen, den 01. Februar 2021
Stefan Hausknecht, Wahlleiter

Für die am 12. September 2021 stattfin-
dende Wahl zum Rat der Gemeinde Adel-
heidsdorf wird mitgeteilt, dass das Gebiet
der Gemeinde Adelheidsdorf einen Wahl-

bereich bildet.
Wathlingen, den 01. Februar 2021
Stefan Hausknecht
Wahlleiter

Für die am 12. September 2021 stattfin-
dende Wahl zum Rat der Gemeinde Nien-
hagen wird mitgeteilt, dass das Gebiet der
Gemeinde Nienhagen einen Wahlbereich

bildet.
Wathlingen, den 01. Februar 2021
Stefan Hausknecht
Wahlleiter

… wir bei Eheschließun-
gen kostenlos Sektgläser
zur Verfügung stellen, da-
mit die Benutzung von Ein-
weggläsern vermieden wird.
Was können wir hier in der Samtgemein-
de noch verbessern?

Diese Frage möchten wir
diesen Wochen gern an Sie
weitergeben. Was kann die

Samtgemeinde Wathlingen in Sachen
Nachhaltigkeit noch verbessern? Ihre Vor-
schläge können Sie gern per Mail an
andre.arndt@wathlingen.de schreiben.

Ab dem 10.2.2021 wird der Linien- und Schülerverkehr, zunächst mit wenigen Ein-
schränkungen, wieder aufgenommen. Die Einschränkungen beziehen sich auf die
folgenden Haltestellen / Fahrten:
Linie 900 Winsen/A. – Celle: Haltestellen „Schulstraße“ und „Museumshof“
Linie 110 Winsen/A. – Walle: Haltestelle „Schüttelberg“
Linie 160 Becklingen – Bergen: Haltestelle „Oehus“
Linie 960 Thören/Bannetze/Winsen: Fahrt Nr.: 3180, 3076, 3034, 2852, 2820, 2664,
2517, 3241 und 3497.
Aufgrund der immer noch vorhandenen Schneemassen, insbesondere in vielen Ne-
benstraßen, kann es dabei weiterhin zu Einschränkungen der Bedienung kommen.
Verspätungen sind wahrscheinlich. Fahrgäste können sich über Meldungen und Hin-
weise auf der Homepage der CeBus (www.cebus-celle.de) oder telefonisch über die
„Coldline“ unter (05141) 4870864 im Zeitraum von 04.30 - 20.00 Uhr informieren.

Für die am 12. September 2021 stattfinden-
de Wahl zum Rat der Gemeinde Wathlingen
wird mitgeteilt, dass das Gebiet der Gemein-

de Wathlingen einen Wahlbereich bildet.
Wathlingen, den 01. Februar 2021
Stefan Hausknecht, Wahlleiter

Um eine genaue Planung des Betreuungs-
angebotes in den Kindertagesstätten der
Samtgemeinde Wathlingen für das kom-
mende Kindergartenjahr 2021/2022
(Beginn 01.08.2021) zu ermöglichen, wer-
den alle Erziehungs- bzw. Sorgeberechtig-
ten gebeten, ihr Kind für den Besuch des
Kindergartens bzw. der Krippe bis zum

15. März 2021 in der jeweiligen Kinder-
tagesstätte verbindlich anzumelden.
Des Weiteren wird um eine Voranmeldung
der Kinder gebeten, die im Laufe des
nächsten Kindergartenjahres (01.08.2021
– 31.07.2022) nach Vollendung ihres 3.
Lebensjahres einen Kindergartenplatz in
Anspruch nehmen möchten.



Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627 · Fax 05144/971428

mgh@Familienzentrum-KESS.de · www.familienzentrum-kess.de · blog.familienzentrum-kess.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

Familien-, Senioren- und Integrations-
büro der Samtgemeinde Wathlingen
ist für die Erledigungen dringender

Angelegenheiten geöffnet und bleibt
Ansprechpartner vor Ort!

KESS Nienhagen
Montag - Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr

und 15 - 17 Uhr

KESS Wathlingen
Montag - Freitag, 9:00 - 11:00 Uhr

Für ein persönliches Gespräch verein-
baren Sie bitte telefonisch einen

Termin. Tel. 05144 97 06 27

Selbstverständlich werden alle erforderli-
chen Hygienemaßnahmen eingehalten!

Sorgentelefon der
Samtgemeinde Wathlingen

Rufen Sie uns gerne an, wenn Sie…
... unter den Folgen der Corona-Krise ökonomisch
     besonders leiden.
... kurzfristig telefonische Unterstützung brauchen
     bei der Nutzung von PC, Handy oder Tablet.
... Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
     benötigen.
... Fragen rund um das Thema „Kinderbetreuung“
     haben.
... wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden
     brauchen.

Alle Telefonate werden
selbstverständlich vertrau-
lich behandelt.

Das Sorgentelefon und das
Familien- und Seniorenbüro
sind während unserer
Öffnungszeiten im KESS

Nienhagen telefonisch erreichbar unter
05144 97 06 27

Entlastung für Familien:
Online-Treff für Kinder im Grundschulalter!

Das KESS-Familienzentrum hat ein neues digitales Kinderangebot entwickelt, um
Eltern im Homeoffice in den Samtgemeinden Wathlingen und Flotwedel - wenigstens
für eine kurze Zeit - zu entlasten. In einem 30-minütigem Zeitfenster trifft die Erzie-
herin Laura Thöling online bis zu vier Kinder im Grundschulalter, um gemeinsam zu
lesen, sich auszutauschen oder zu basteln.
Das KESS bietet hierfür von montags - freitags von 9 .00 - 9.30 Uhr oder 9.45 -
10.15 Uhr zwei Onlinezeiten an.
Und so geht es:
Sie melden sich einfach telefonisch im KESS unter 0 51 44/ 97 06 27 an und erhal-
ten dann einen Link per Mail für Ihre Kinderzeit. Dafür sollte dem Kind ein Endgerät
zur Verfügung stehen. Dieses Angebot kann nicht zur Betreuung der Kinder einge-
setzt werden, die Aufsichtspflicht obliegt den Eltern - dennoch kann es den Alltag
zu Hause ein wenig auflockern und die Fantasie beflügeln; es ist kostenfrei.
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Kinderzeit mit
Laura Thöling

150 Hochbetagte erhalten Platz auf der Impf-Warteliste
Nach unserer Pressemitteilung "Das KESS unter-
stützt Senior*innen 80+ bei der Impf-Terminver-
gabe in den Samtgemeinden Wathlingen und Flot-
wedel" Ende Januar
klingelte das Sorgentelefon ab Montag, den 1.
Februar im KESS auf Hochtouren.
Um möglichst viele Anrufe entgegen zu nehmen,
arbeitete das Büroteam kurzfristig auf 4 paralle-
len Telefon-Eingangsleitungen.
Nach drei Stunden waren schon über 70 Perso-
nen auf einer vom KESS erstellen Aufnahme-Lis-
te mit den erforderlichen Daten aufgenommen.
Im Mittelpunkt der Telefonate standen vor allem
die Sorgen und Nöte der älteren Menschen, die
sehr erleichtert waren, nun endlich einen realen
Menschen am anderen Ende der Leitung zu ha-
ben und sich jetzt auf einer Warteliste zu befin-
den.

Nach tagelangen Versuchen gelangte das Team dann
am Freitagmorgen über die offizielle Hotline an die Ter-
minvergabe und konnte so die ersten 150 Adressen te-
lefonisch durchgeben. Nach 3 1/2 Stunden war zwar
der Akku des Mobiltelefons leer, doch am darauffolgen-
den Montag ging es weiter mit der Terminübermittlung.
Das KESS bildet auch weiterhin eine Brücke zur Impf-
hotline für diejenigen Hochbetagten über 8o Jahre, die
sich mit dem Prozess überfordert fühlen.
Wenn Sie Unterstützung benötigen, rufen Sie uns ein-
fach während unserer Öffnungszeiten an:
KESS Nienhagen, Herzogin-Agnes-Platz 1:
Montag - Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 17.00
Uhr
KESS Wathlingen, Am Markshof 2:
Dienstag, 9.00 - 11.00 Uhr
Beide Häuser sind telefonisch erreichbar unter 05144
97 06 27

Neue Bushaltestelle an der Müggenburg
Mit einem gemeinsamen Foto hat Samt-
gemeindebürgermeister Wolfgang Grube
mit der Bürgermeisterin von Adelheids-
dorf Heike Behrens und dem Bürgermeis-
ter von Nienhagen Jörg Makel  den Bus-
haltepunkt „An der Müggenburg“ offizi-
ell eröffnet.
Die Buslinie 927 von Wathlingen zum
Bahnhof Ehlershausen hat nun diese neue
Bushaltestelle in Nienhorst an der Müg-
genburg. Sie wurde notwendig, weil der
Streckenverlauf der Buslinie jetzt über

Adelheidsdorf auf der Kreisstraße 84 führt.
In der Vergangenheit ist er direkt über Ni-
enhorst gefahren. Die Gemeinde Adel-
heidsdorf hat jetzt direkten Anschluss an
den Großraumverkehr Hannover.
Die Kosten in Höhe von 100.000 Euro
wurden zu 75% von der Niedersächsi-
schen Nahverkehrsgesellschaft Nieder-
sachsen übernommen, inkl. zwei Warte-
häuschen, dem barrierefreien Einstieg-
möglichkeit und einer Verkehrsinsel.
s.r.Gemeinde  Nienhagen

Einladung zum nächsten Bürger-Gespräch
unter #onlineTALK

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,
ich darf Sie wieder einladen:
Einladen zu mir ins Wohn-
zimmer - in Corona-Zeiten
leider nur per ZOOM-Mee-
ting. Bürgerversammlungen
können ja derzeit nicht statt-
finden aber dennoch können
Sie mit mir im Gespräch blei-
ben oder besser ich mit Ihnen
und Euch. Der nächste #on-
lineTALK  findet statt am
Donnerstag, 18. Februar
2021 um 18:00 Uhr.
Diesmal biete ich Ihnen folgendes Thema
an: Gemeinde als Ort für einen guten
Start in die Zukunft
Wir können über Schule und Kindergar-
ten sprechen, Bildung, Kultur und Vereins-
leben und vielleicht auch darüber, was all

dies mit der Ausrichtung auf
Nachhaltigkeit zu tun hat.
Aber natürlich können wir
auch gern andere Themen
aufgreifen.
Wollen Sie dabei sein?
Schreiben Sie mir eine Mail
unter makel-nienhagen@
jdmn.de  und Sie erhalten am
Tage der  Veranstaltung von
mir die ZOOM-Einwahldaten.
Dazu müssen Sie auf ihrem
PC, Notebook, I-Pad  oder
Handy nur das ZOOM-Pro-

gramm geladen haben. Kurz vor 18:00 Uhr
gehen Sie dann einfach auf die Einwahlda-
ten und sind in wenigen Minuten mit mir
verbunden und wir können quatschen!
Ich freue mich über Ihre Anmeldung –
dann sehen wir uns Ihr Jörg Makel
Bürgermeister der Gemeinde Nienhagen



WIR SIND
DEINE ZUKUNFT



Alles für Ihr Tier

FFFFFoto: Timm Conradoto: Timm Conradoto: Timm Conradoto: Timm Conradoto: Timm Conrad

Im Sande 3 · 29227 Celle
Telefon 0 51 41 / 32 900 · info@tierfreunde-celle.de

www.tierfreunde-celle.de

Brave Pony’s, guter
Unterricht u. Betreuung

Super Reitertage in den Osterferien
ab 8 J. auf dem Reiterhof Bleckmar

(auch Anfänger)

I.v. Pander · Tel. 05051-2816 · www.reiterhof-bleckmar.de

350,–
pro Woche

Super Reitertage in den Osterferien

350,–
pro Woche

Vom

03.04.2021

bis

10.04.2021

Tierschutz Celle Stadt und Land e. V.
Tierschutz · Tierheim

 Tierfriedhof · Tierpension
Geschäftsstelle:

Garßener Weg 10 · 29229 Celle · Fax 93 18 99 · Tel. 939393939300000 930930930930930
täglich geöffnet: 14.30–17.30 Uhr, außer sonntags

www.tierschutz-celle.de

Alles für Ihr Tier
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www.wathlinger-bote.de
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 Geburtstage vom 15. Februar bis 21. Februar 2021
Wir gratulieren:.
Adelheidsdorf

Sylvia Graue geb. am 17.02.1948 73. Geburtstag
Helmut Behrens geb. am 17.02.1929 92. Geburtstag
Karl-Heinz Heusing geb. am 17.02.1945 76. Geburtstag
Gertrud Heidenreich geb. am 18.02.1935 86. Geburtstag
Kaireddine Touaiti geb. am 20.02.1951 70. Geburtstag
Dietrich Vinzelberg geb. am 20.02.1939 82. Geburtstag

Nienhagen
Dorothea Bövers geb. am 15.02.1944 77. Geburtstag
Güner Bulut geb. am 15.02.1950 71. Geburtstag
Elfriede Heidenreich geb. am 15.02.1931 90. Geburtstag
Eckard Lengert geb. am 16.02.1948 73. Geburtstag
Rolf-Peter Tilke geb. am 16.02.1945 76. Geburtstag
Herbert Beckmann geb. am 17.02.1938 83. Geburtstag
Edith Lindemann geb. am 17.02.1939 82. Geburtstag
Gerhard Pagels geb. am 17.02.1934 87. Geburtstag
Claus Thärichen geb. am 18.02.1941 80. Geburtstag
Marianne Müller geb. am 19.02.1944 77. Geburtstag
Elke Koopmann geb. am 20.02.1942 79. Geburtstag
Annemarie Lehmann geb. am 20.02.1937 84. Geburtstag
Anneliese Alpert geb. am 21.02.1935 86. Geburtstag

Wathlingen
Wolfgang Scholz geb. am 15.02.1944 77. Geburtstag
Gabriele Baatz geb. am 19.02.1951 70. Geburtstag
Christiane Boltz geb. am 19.02.1951 70. Geburtstag
Hedwig Hohls geb. am 19.02.1943 78. Geburtstag
Hans Pein geb. am 19.02.1932 89. Geburtstag
Adolf Bayer geb. am 20.02.1936 85. Geburtstag
Volker-Dietrich Kühn geb. am 20.02.1951 70. Geburtstag
Hartmut Beutler geb. am 21.02.1950 71. Geburtstag
Ingeborg Köhler geb. am 21.02.1942 79. Geburtstag
Andreas Ostrowski geb. am 21.02.1951 70. Geburtstag
Ursel Pawils geb. am 21.02.1935 86. Geburtstag
Marie Luise Reinhardt geb. am 21.02.1935 86. Geburtstag
Elli Schneider geb. am 21.02.1935 86. Geburtstag

Sprechtage des Versichertenberaters im Rathaus
 Nienhagen im Monat Februar 2021

Herr Werner Bursch steht für Fragen und für das Aufnehmen von Anträgen in Angelegenheiten der
Deutschen Rentenversicherung am: Donnerstag, den 18. Februar 2021 ab 14.00 Uhr - im Rat-
haus Nienhagen, 1. Etage , kl. Sitzungssaal, zur Verfügung. Mund-Nasen-Schutz zwingend
erforderlich. Telefonische Anmeldung ist erbeten unter der Telefonnummer 49167 und 49168
(Bürgerbüro Wathlingen)- oder 49152 und 49157 (Bürgerbüro Nienhagen).

Ich möchte allen meinen Dank aussprechen,
die mich anlässlich meines

85. Geburtstages85. Geburtstages85. Geburtstages85. Geburtstages85. Geburtstages
mit Geschenken und Kartengrüßen bedacht haben.

Mein besonderer Dank gilt
dem Bergmannsverein „Glück auf“,

den Pastoren Schmidt-Seffers,
meinen Kindern, Urenkel- und Enkelkindern,

sowie meiner lieben Frau!

Bleibt gesund!

Euer KEuer KEuer KEuer KEuer Karl-Heinz Müllerarl-Heinz Müllerarl-Heinz Müllerarl-Heinz Müllerarl-Heinz Müller
Papenhorst, im Februar 2021

Herzlichen Dank!

So gesehen...
Zeichen von Wärme
in der Kälte
Am Montag war ich mit dem Auto unterwegs. Die
Autobahn war gut geräumt. Zumindest die rechte Spur.
Auf der Bundesstraße ging es nur langsam voran. Die
Landschaft war wunderbar weiß. Genießen konnte ich
das nicht. Vielmehr beschäftigte mich die Nachrichten
im Radio. Viele Straßen seien unpassierbar. Das betraf
vor allem Südniedersachsen, nicht den Raum Celle. So fuhr ich weiter. Es setze
neuer Schneefall ein. Schließlich erreichte ich unfallfrei die Wohnung und war
heilfroh.
Der Wintereinbruch hat uns allen zu schaffen gemacht. Aber das schöne Gefühl,
irgendwann dann doch die Wohnung zu erreichen und es sich dann bei einer Tas-
se Kaffee gemütlich zu machen, kennen nicht alle.

Die Zahl der Obdachlosen wird allein im Raum Hannover mit ca. 4000 angegeben.
Tendenz steigend. In Zeiten der Pandemie scheuen manche von ihnen die Massen-
unterkünfte noch mehr als ohnehin. Andere Unterkünfte für Wohnungslose jedoch
sind knapp bemessen. Darüber hinaus sind Anlaufpunkte, um sich tagsüber aufzu-
wärmen, im Lockdown vielfach geschlossen. Schlechte Zeiten für Obdachlose. Nicht
wenige von Ihnen leben auch bei Minus 17 Grad auf der Straße.

Angesichts der Kältewelle hat die Marktkirchengemeinde in Hannover ihre Kir-
che für Obdachlose geöffnet. Bis zu 10 Menschen können Unterschlupf finden
und auf Isomatten übernachten, die dort mit Abstand zueinander ausgelegt sind.
Auf jedem Schlafplatz liegt bereits eine Fleecedecke. In der Nacht von Sonntag
auf Montag wurde das Angebot von sieben Männern, zwei Frauen und einem
Hund genutzt. „Der Platz war fast ausgeschöpft,“ sagte die evangelische Markt-
kirchenpastorin Hanna Kreisel-Liebermann und betont, dass alle Corona-Aufla-
gen eingehalten werden. Das Angebot wird von der Diakonie wird von der Stadt
Hannover unterstützt und gilt mindestens bis zum Samstag, 13. Februar.

Jesus fordert uns zu einem barmherzigen Umgang miteinander auf. Das ist eine
Herausforderung. In diesem Jahr führen Kontaktbeschränkungen dazu, dass wir
manche Not der anderen kaum sehen oder dass Hilfe, die wir gerne geben wür-
den, erschwert wird. Aber das soll keine Ausrede sein. Vielmehr sollten wir noch
mehr darauf achten, wo Menschen in Not sind und wo ein Wort, eine Geste, eine
angebotene Hilfe oder eine offene Tür Not lindern kann.

Ihr Pastor Carsten Junge, Vakanzvertreter in Wathlingen

Erstaunliches und Kurioses aus der Geschichte unserer Dörfer
Teil 28: Papenhorst entwickelt

sich im 18. Jahrhundert
Viele kennen Papenhorst nur vom Durchfah-
ren. Dass der Nienhagener Ortsteil ein doch
recht idyllisch gelegener Flecken zwischen
Nienhagen und dem Wathlinger Kaliberg ist,
wissen die Meisten aber. Hier lohnt es sich,
innezuhalten und die Natur zu genießen. Die
Brinksitzer Lüdke Martens (1700), Gottlieb
Gackenholz (1728), Hinrich Camehl (1705)
und Henke (um 1733, 1750 dann Hans Hin-
rich Ebeling) waren laut den Hofstellenlisten
in der Chronik von Jürgen Gedicke die ers-
ten Siedlungswilligen, die hier Grundstücke
erwarben, bebauten und kultivierten. In der
nächsten Periode (1750-1800) werden die
Brinksitzer Johann Heinrich Hohnemann
(1784), Eberhardt Gackenholz (1752), Jür-
gen Hinrich Camehl (1755) und Ernst Chris-
tian Buchholz (1760) genannt. Gedicke prä-
sentiert eine Karte, die der gehende Förster
und Gehägereiter Johann Christian Engelhard
„zur Dannhorst“ am 21. Juli 1786 zu Papier
gebracht hat. Es ging um die Anweisung von
Rottland (also von neu gerodetem Land) für
die Papenhorster Brinksitzer. Für alle waren
2 Morgen vorgesehen, ebenso Flächen für
den Neuen Forst-Garten und den Alten Förs-
ters Kamp. „Der Ambts Voigtey Eicklingen
Forst-Register vom 1. May

1770 bis 1. May 1771“ nennt Papenhorst
ebenfalls. In diesem Forstregister waren die
Hut- und Weideberechtigungen der umliegen-
den Dörfer festgeschrieben. Da heißt es: „Das
Gehäge an der Papenhorst (ohngefehrige
Länge 230 Schritte, Breite 270) ist bewach-
sen mit Ellern (= Erlen) und wenigen Eich-
bäumen.“
Im „Neuesten Staats-Zeitungs-Reise-Post-
und Handlungs-Lexikon“ von Peter Adolph
Winkopp (1806) finden wir den Eintrag „Ni-
enhagen und Papenhorst, dergleichen Pfarr-
dorf im lüneburgischen Amte Eicklingen.“
Das „Statistisch-topographische Hand- und
Wörter-Buch über den Landdrostei-Bezirk
Lüneburg“ des Kalkulator-Gehilfen Heinrich
Ringklib (1844) bezieht dann auch einzelne
Gehöfte am Rande des Großen oder Müg-
genburger Moores mit ein: „Nienhagen (Lan-
desherr). Kirchdorf Nienhagen; Dorf Papen-
horst, Forsthaus Dannhorst, Vorwerk Müg-
genburg, einz[elner] Hof zur Behre.“
Die „Deutsche Forst-Zeitung“ teilt in ihrer
Ausgabe vom 20. April 1890 mit: „Großwald,
Holzhauermeister und Forstschutzgehilfe zu
Papenhorst, Kreis Celle, ist das Allgemeine
Ehrenzeichen verliehen worden.“

Matthias Blazek
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Werner

Elektroinstallationen
und Kundendienst

Beleuchtung · Nachtspeicherheizung
Elektrogeräte · Antennenbau

Hinter der Schmiede 8,
29339 Wathlingen, Tel.: (05144) 8477

MEISTERBETRIEB

Meisterbetrieb
• Kostenlose Angebote
• Professionelle Beratung
• Top-Verlegung auf dem neuesten Stand der

Technik von Fliesen, Marmor und Granit
• Bad, Balkon, Treppen- und Terrassensanierung
• Erneuerung von Dehnungsfugen

Rufen Sie uns an, auch für
Kleinaufträge & Reparaturen!

Wachtelstieg 15
29339 Wathlingen
Tel. (0 51 44) 970 570
Fax (0 51 44) 970 571

Mit der Region weiter verbunden
Christian Draeger

Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Steuerrecht

Bullenberg 1 · 29221 Celle
Tel. 0 51 41 / 9 04 720 · Fax 0 51 41 / 22 303

celle@frisius-partner.de

NEU bei TAXI-Albert in Wathlingen
Ihr Taxi für bequeme
Fahrten in Ihrem
Rollstuhl
Abrechnung mit
allen Krankenkassen
Bestrahlungs-, Dialyse-
und  Flughafenfahrten

0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44
9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21
0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44

9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21

NEU bei TAXI-Albert in Wathlingen

Rechtsanwaltskanzlei
Rechtsanwalt G. Graf v. Perponcher

Rechtsanwältin Dr. T.-C. Riedel

Nienhagen · Dorfstraße 45
Tel. 0 51 44 / 9 36 36 · Fax 0 51 44 / 9 36 37

www.ra-perponcher.de

Der gute Rat in Ihrer Nähe!

Ralf Hartmann
Dachdecker- und
Klempnermeister

Burdorf
& Hartmann

Meisterbetrieb

für:

Bedachungen,
Bauklempnerei

Sägemühlenstraße 1 Tel. (0 51 44) 25 05

29339 Wathlingen Fax (0 51 44) 26 61

Wir bringen Sie
ins Internet!
Vereinbaren Sie einen Termin mit uns.
Wir freuen uns auf Sie!

Unsere Leistungen
Druck
Firmenausstattungen
Aufkleber
Briefumschläge
Flyer
Plakate

Werbung
Schilder und Banner
Fahrzeugbeschriftungen
Internetseiten

Gestaltung
Logoentwicklung
Erstellung von einheitlicher
Unternehmenswerbung
Anzeigengestaltung
... und vieles mehr.

Moor Verlag
Gartenstraße 11
29352 Adelheidsdorf
Telefon (0 50 85) 74 27
info@moorverlag.de
www.moorverlag.de

Kontakt

www.ABAKUS-IT.com
Tel. 05144-9727780 · Fax 9727782

Am Markshof 2 · 29339 Wathlingen

I T - S Y S T E M H A U S

Ihr EDV-Partner
in Ihrer Nähe
Hard- u. Software
Videokonferenzing
(z.B. Microsoft Teams)
HomeOffice
SmartHome

Nienhagener Str. 10 · 29339 Wathlingen · Tel. (0 51 44) 613
Fax (0 51 44) 52 25 · E-Mail: Guenther.OHG@t-online.de

Solaranlage rauf -
Energiekosten runter

Sicherlich ärgern Sie sich immer wieder über stei-
gende Öl- und Gaspreise. Die Sonne

schickt Ihnen keine Rechnung. Mit ei-
ner Solaranlage für Brauchwasser de-
cken Sie bis zu ca. 60% der Energie-
kosten in den Sommermonaten. Mit ei-
ner Solaranlage für Heizung und
Brauchwasserunterstützung bis zu ca.
30% Ihres Gesamtjahresenergie-

bedarfes. Verringern Sie die
Laufzeit Ihrer Heizungsan-

lage – schont den Geld-
beutel und unsere Um-
welt. Und vom Staat gibt

es noch Geld dazu. Wir
beraten Sie gern.

Wir regeln das für Sie!
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§§  Rechtsanwälte
Georg Graf v. Perponcher
Dr. Tanja-Carina Riedel

Nienhagen, Dorfstr. 45
www.ra-perponcher.de

Rechtsanwälte

KLEINANZEIGEN

Terrassendächer,
Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Ankauf
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen,
Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

K+S
Flutung Bergwerk Niedersachsen-Riedel:

Abseits aller Fakten: Bürgerinitiative entwirft Horrorszenario
„Der Zweck heiligt die Mittel“ – nach die-
sem Motto scheint der Sprecher der Bür-
gerinitiative Umwelt Wathlingen e.V. zu
verfahren, wenn es darum geht, ein un-
erwünschtes Projekt um jeden Preis in
Verruf zu bringen. Dazu gehört leider auch
die gezielte Verdrehung der  Fakten. Die
aktuelle Veröffentlichung der BI „Droht
Wathlingen und Hänigsen eine (chemi-
sche Kampfstoff)-Asse?“ stellt alles
bisher Dagewesene in den Schatten – ein
Faktencheck.
Die am 23.01. im Wathlinger Boten veröf-
fentlichte Mitteilung der Bürgerinitiative ent-
hält nicht nur zahlreiche Fehler, sondern be-
ginnt gleich mit einer dreisten Lüge. Diese
dient ausschließlich dem Zweck, das Pro-
blembergwerk Asse in eine direkte Bezie-
hung zur Flutung des Bergwerkes Nieder-
sachsen-Riedel zu setzen. Dabei sind dem
Verfasser die an den Namen „Asse“ ge-
knüpften Assoziationen offenbar so wich-
tig, dass er eine Verbindung konstruier t, die
tatsächlich überhaupt nicht besteht.
Behauptung: „… will die Firma K+S ein-
gesickerte Lauge aus der Asse zukünftig
voraussichtlich in das hiesige Bergwerk ein-
leiten.“
Die Fakten: K+S lehnt die Verbringung von
Zutrittslösung aus dem Bergwerk Asse nach

Niedersachsen-Riedel ab und wird diese
Wässer nicht für die Flutung verwenden.
Behauptung: „… ist beschönigend von ei-
ner „Insellage“ des Lagerbereiches der Rüs-
tungsaltlasten im Bergwerk die Rede…“.
Die Fakten: Die ehemalige Munitionsanlage
befindet sich im Kernbereich des Bergwer-
kes. Die Räume haben nachweislich einen
Abstand von mindestens 150 Metern zum
Salzstockrand.
Behauptung: „Verschiedene – laut der BI
Umwelt vorliegender behördlicher Unterla-
gen offene – Schächte sind dabei offenkun-
dig „vergessen“ worden.“
Die Fakten: Was fast konspirativ wie das Er-
gebnis einer investigativen Recherche prä-
sentier t wird, ist nichts anderes als der Hin-
weis auf Örtlichkeiten, die im freigegebe-
nen Teil der Grube – außerhalb der verfüll-
ten Zugänge zur früheren Munitionsanlage
– liegen und die im Rahmen des regulären
Bergwerksbetriebes genutzt wurden.
Behauptung: „Bei der Bewertung der mög-
lichen Arsen-Konzentration im Bergwerk
nach einer Flutung im Verhältnis zu der na-
türlichen Belastung haben sich gleich meh-
rere Gutachter um den Faktor 1.000 vertan.“
Die Fakten: Der Verfasser bleibt den Beleg
für diese Behauptung schuldig. Sie dient of-
fenbar ausschließlich dem Zweck, die vor-

liegenden gerichtsfesten Gutachten zu dis-
kreditieren.
Behauptung: „Nach einer Explosion von
10.000 Tonnen Sprengstoff in unmittelba-
rer Nähe zum Salzstockrand … muss
zudem davon ausgegangen werden, dass
es im Salzstock Risse gibt.“
Die Fakten: Die Räume der Munitionsanla-
ge befanden sich nachweislich mindestens
150 Meter vom Salzstockrand entfernt, also
nicht in „unmittelbarer Nähe zum Salzstock-
rand“ – ein Blick in das offizielle Riß-(Kar-
ten-)werk bestätigt dies. Der Salzstock ist
durch die Detonation der eingelager ten
Munition definitiv nicht geschwächt oder im
Randbereich durchlässig geworden.
Behauptung: „Was passiert, wenn die …
10.000 Kilogramm Arsen in das Grundwas-
ser gelangen oder die Kampfstoffgase wäh-
rend der Flutung aus dem Schacht ausga-
sen?“
Die Fakten: Diese Frage ist bereits Gegen-
stand gleich mehrerer Fachgutachten (u.a.
Golder 1998, Wehrtechnisches Institut für
Schutztechnologie/WIS 2006) gewesen und
auch Bestandteil einer Stellungnahme der
niedersächsischen Landesregierung aus
dem Jahr 2006. Fazit: Das Wehrwissen-
schaftliche Institut für Werk-, Explosiv- und
Betriebsstoffe Munster (WIWEB) sieht kei-

ne Gefährdung hinsichtlich einer möglichen
Grundwasserkontamination, da sich zwar
die arsenhaltigen Produkte unter Salzlösung
in ihre Bestandteile zersetzen, sich
allerdings höchstens im Nahbereich der
Ablagerung eine erhöhte Arsenkonzentrati-
on ausbilden wird. Eine Mobilisierung ist
aber bei fehlender Konvektion im Gruben-
gebäude (Anm.: die durch die Abdämmung
der Einlagerungsbereiche gegeben ist) nicht
möglich.
Schlussfolgerung: Ängste schüren um je-
den Preis statt sachlicher Auseinander-
setzung
Das Ergebnis des Faktenchecks ist eindeu-
tig: Die gezielte Vermischung von Falsch-
behauptungen, spekulativen Mutmaßungen,
Verdrehungen und aus dem Zusammen-
hang gerissenen Zitaten dient ganz offen-
sichtlich dem Zweck, um jeden Preis Ängste
zu schüren. Der Zweck heiligt eben die Mit-
tel!
Die Kehrseite: Wer so wie der Sprecher der
Bürgerinitiative Umwelt Wathlingen mit Fak-
ten umgeht, der stellt öffentlich seine eige-
ne Glaubwürdigkeit in Frage. Das ist vor al-
lem deswegen bedauerlich, weil es die
Spielräume für einen sachorientier ten Dia-
log sehr einschränkt.
Ulrich Göbel

Bürger für Adelheidsdorf
„Bürger für Adelheidsdorf-Nienhagen-Wathlingen“

Bitte hier keine halben Sachen!
Seit Monaten wird jetzt lebhaft über die An-
schaffung von Luftfilteranlagen für unsere
Schulen diskutiert, erst im letzten Wathlinger
Boten konnte man wieder einen Artikel lesen,
der die jetzt umgehende Anschaffung von
Luftfiltern nach dem Umluft-Prinzip einforder-
te. Wir halten solche Anlagen nach dem Um-
luft-Prinzip für unzureichend, damit uneffek-
tiv und für nur eine halbe Sache.
Diese Umluft-Anlagen wälzen ausschließlich
die im Raum befindliche Luft um – es wird
keine Luft ausgetauscht. Nach dem Volks-
mund also ein reiner „Miefquirl“. Es muss
während der Schulstunde nach Vorschrift
stoßgelüftet werden – inwieweit das gerade
bei den derzeitigen Wetterverhältnissen dann
auch in Realität geschieht, überlasse ich der
Fantasie des geneigten Lesers ...
Wir bevorzugen ganz klar Lösungen, die über
einen Aussen-Luftanschluss eine ständige

Frischluft/Abluft – Zirkulation gewährleisten
und somit die vorgeschriebene Stoßlüftung
unnötig machen. Keine Unterbrechung des Un-
terrichts, kein Auskühlen des Unterrichtsrau-
mes.
Eine solche Anlage wurde in der CZ vom
01.02.21 detailliert beschrieben – lassen Sie
uns hier festhalten, dass es zu dem dort vor-
gestellten Fabrikat auch durchaus gute Alter-
nativen gibt.
Sicherlich ist diese u.E. viel effektivere Lösung
- anfangs - kostenintensiver, dafür auf Dauer
aber nachhaltiger.
Und: Letztendlich geht es hier um die Gesund-
heit unserer Kinder, unsere Zukunft – und ge-
rade hier sollte es nicht am Geld scheitern!
Kurt Gärtner, Ratsherr im Rat Adelheidsdorf und
in der Samtgemeinde Wathlingen
1. Vorsitzender „Bürger für Adelheidsdorf“, „Bür-
ger für Adelheidsdorf-Nienhagen-Wathlingen“

Zu vermieten
WG Zimmer im Einfamilienhaus – Mon-
teur, Zeitarbeit. 370 € Warm. 26m² großes
Zimmer, restliche gemeinsame Wohnflä-
che anteilsmäßig 12m² = 38m². Das Zim-
mer ist möbliert. Es besteht die Möglich-
keit, das Zimmer mit eigenen Möbeln ein-
zurichten. z.Zt. wohnen 2 Herren in dem
Haus. Eine 3 Person soll die WG vervoll-
ständigen. Wir freuen uns auf Ihre Anfra-
gen unter Mobil-Nr. 0151 - 29 80 55 24.

Super Wohnlage in Nienhagen, mod. 2½
Zi.-Whg., 70m² im 1. OG, Lift, Balkon,
EBK, Garage frei, KM 700,– + NK/MS,
Tel. 0 51 44 - 40 33

Polstern + beziehen
Polstermöbel, Stühle

aufpolstern und beziehen.
Beratung vor Ort.

Roscher Nienhagen,
Tel. 01 70 / 5 50 31 23

Altmetallsammlung
Wir sammeln Altmetall, Kabel, Gar-
ten- und Sportgeräte, Drahtzäune,
Heizungen, Kfz-Teile, Werkzeug
und Töpfe/Besteck.
Tel. 0172 - 95 805 96 auch WhatsApp

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de §
Rechtsanwalt
Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht
Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,

Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,
Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,

Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de
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Bei Abholung bitte Maske tragen und Abstand halten!

Bratlinge –  frisch aus dem Hause Fokken&Müller
Der Emder Edelbrathering, ohne Mittelgräte zusammengeklappt
gebraten! Aus norwegischen Sommerfängen, von Hand sortiert,
bemehlt und nach altem Loggerrezept süß-sauer eingelegt.
Bestens zum Belegen von Brötchen geeignet.

1.000 g Schale – Fischeinwaage 500 g 9,00 €
3 kg Eimer – Fischeinwaage 1500 g 22,00 €
Haltbarkeit: ca. 4 Wochen
Probieren Sie auch mal von
Graefke die Heidjer Bauernrotwurst – 180 g in Glas – 2,10 €
Telefonisch bestellen bis zum 19.02.2021 bei Bulwin -
Tel. 05144 / 5605215
Abholen am 25.02.2021 oder am 26.02.2021 jeweils
von 9.00 bis 17.00 Uhr
Bulwin, Im Westfeld 10, 29336 Nienhagen
(rechts neben Sandau und Heindorff)

baumgartnerbaumgartnerbaumgartnerbaumgartnerbaumgartner
ELEKTRO-INSTALLATIONEN

Alt u. Neubau-
installationen
Kundendienst
------------------
Klosterhof 26
29336 Nienhagen

ISDN-Telefonanlagen
PC-Datennetze
Antennenanlagen
---------------------
Tel. 0 51 44 - 93073
Fax 0 51 44 - 93074
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Gottesdienste
Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen

 und St. Marien zu Nienhagen
Katholische Pfarrgemeinde St. Ludwig, Julius-von-der- Wall-Straße 1, 29221 Celle, Kirch-
standort: St. Barbara, Papst Benedikt XVI.-Platz 1, 29339 Wathlingen, Kirchstandort: St. Mari-
en, Am Klosterhof, 29336 Nienhagen, Pfarrer:  Pater Andreas Tenerowicz C.Or. - Tel: 05141-
9744817, Pfarrvikare: Pater Thomas Marx C.Or. , Tel. 05141-9744860, Pater Miroslaw Kossak
Glowczewski C.Or., Tel: 05141-9744879, Pfarramt St. Ludwig: Julius-von-der-Wall-Straße
1, 29221 Celle, Telefon: 05141-9744810, Fax: 05141-9744813, Maria Rövenich-Werker und
Angela Wehrmaker: pfarrbuero@st-ludwig-celle.de, Homepage: www.st-ludwig-celle.de
Örtlicher Ansprechpartner für St. Marien, Nienhagen:  Sebastian Blazy, Tel.: 05144-1576.
Alle Veranstaltungen, Gruppenstunden fallen bis auf Widerruf aus.

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Nienhagen

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor

Dorfstr. 33, 29336 Nienhagen
Tel. 05144-1398, Fax 05144-972370,
E-Mail: kg.nienhagen@evlka.de
Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers
Diakon: Sven Gutzeit Tel.: 05144-6989535
Pfarrbüro: Britta Disselhoff, Öffnungszeiten,
Di. 9.00-12.00, Do. 15.00-18.00 Uhr
Vors. d. Kirchenvorst.: Harald Schilbock,
Tel. 05144-971095

Gottesdienste u. Termine:
So. 14.02. 10.00 Uhr Gottesdienst in

der Kirche
10.00 Uhr Kurzgottesdienst

via Internet
(www.laurentius-

Adelheidsdorf, Dasselsbruch, Großmoor,
Nienhorst. Finkenweg 1, 29352
Adelheidsdor f, Tel.: 05085/596, Fax:
955873, E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Pastorin: Ulrike Hebenbrock-Galisch, Finken-
weg 1, Tel.: 05085/596
Pfarrbüro: C. Timmermann, Dienstag 16-18
Uhr, Freitag, 9-11 Uhr, Tel.: 05085-596.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Für seelsorgerliche Fragen: Pastor Carsten Junge (Vakanzvertreter), Tel. 0160 – 966 366 93
Diakonin: Andrea Brichta, Tel. 05172-13558 Pfarrbüro: Franziska Lehmann, Tel. 05144 - 970
727, Öffnungszeiten: Dienstags: 11-12 Uhr, Donnerstags: 16-18 Uhr, Vorsitzende des Kir-
chenvorstandes: Dr. Sieglinde Ammann, Tel. 972581, www.kirchenfenster-wathlingen.de
Ev. Kindertagesstätte „Marienkäfer“: Leitung: Norine Beilicke-Engel, Tel. 8211, Kantallee 2,
Kts.wathlingen@evlka.de, Kirchlicher Friedhof: Verwaltung über das Pfarrbüro (s.o.)
Gottesdienste u. Termine:
So. 14.02. 10.00 Uhr Estomihi – Gottesdienst, Prädikant Lucht
So. 21.02. 10.00 Uhr Invocavit – Gottesdienst, Pastor Junge

Bitte bringen Sie Ihren Mundschutz mit!

Vorläufige Gottesdienstordnung – bis auf Widerruf
Für St. Ludwig – St. Hedwig in Celle und St. Marien in Nienhagen
St. Ludwig in Celle:  Sonntag – Hochamt um 11.00 Uhr
St. Hedwig in Celle: Samstag – Vorabendmesse um 18.00 Uhr
Aschermittwoch, 17.02.21: St. Ludwig Messe um 11.00 Uhr /
St. Hedwig Messe um 18.00 Uhr
St. Marien in Nienhagen alle 14 Tage!
Samstag – Vorabendmesse -  18.00 Uhr    13.02.2021/ 27.02.2021 etc. )
Die Teilnahme an allen Gottesdiensten ist nur nach vorheriger telefonischer Anmeldung im
Pfarrbüro möglich: 05141-9744810.
In St. Barbara, Wathlingen, können bis auf weiteres aufgrund gravierender Baumängel
keine Hl. Messen stattfinden.
Wichtig: Die Abstands- und Hygieneregeln sind unbedingt einzuhalten und den Anordnun-
gen und Hinweisen der diensttuenden, ehrenamtlichen Ordner Folge zu leisten. Bitte desin-
fizieren Sie beim Betreten der Kirche an den bereitstehenden Desinfektionsmöglichkeiten
Ihre Hände.  Die erweiterten Maßgaben des Bistums Hildesheim sehen vor, dass alle Got-
tesdienstteilnehmer beim Betreten und Verlassen der Kirche zwingend eine OP-Maske oder
FFP2 Masken tragen müssen. Aufgrund der steigenden Corona-Infektionen wird dringend
empfohlen, den Mundschutz auch am Platz zu tragen. Dies hat jedoch zur Folge, dass vom
gemeinschaftlichen Gesang abzusehen ist, da Gemeindegesang nur mit Maske und ver-
größertem Abstand möglich ist. Da aufgrund der bestehenden Abstandsregeln die Zahl der
zur Verfügung stehenden Plätze begrenzt ist, ist die Anmeldung zum Gottesdienst weiterhin
erforderlich.

nienhagen.de, erst
ab 10.00 Uhr)

11.30 Uhr Kurzgottesdienst
für die Konfir-
manden

So. 21.02. 10.00 Uhr Gottesdienst in
der Kirche

10.00 Uhr Kurzgottesdienst
via Internet
(www.laurentius-
nienhagen.de, erst
ab 10.00 Uhr)

11.30 Uhr Kurzgottesdienst
für die Konfir-
manden

Küsterin Martinskirche:  C. Timmermann,
Tel.: 05085-6789

Gottesdienste u. Termine:

Wir bitten um Anmeldung zum
Gottesdienst, unter Tel. 05085 596
So. 14.02. 10.00 Uhr Gottesdienst in

Grm.

Bestattungsinstitut H. Schacht
Inh. Peter Katanic

Erd-, Feuer - und Seebestattungen

29339 Wathlingen · Am Bohlkamp 2b · Tel. 0 5144/9 39 47
Überführung im In - und Ausland · Erledigung sämtlicher Formalitäten

NACHRUF
Am 15.01.2021 ist unser Ehrenmitglied

Helmut Goje
verstorben.

Der Verstorbene ist am 01.04.1949 in unseren Verein
eingetreten. Über viele Jahre hat er uns zunächst als sehr

ehrgeiziger Fußballer und später als einer unserer treuesten Fans
unterstützt. Es gab wohl kaum ein Heimspiel, welches er nicht
als Zuschauer begleitet hat. In Anerkennung seiner Verdienste

wurde der Verstorbene 2004 zum Ehrenmitglied ernannt.

Wir sind dankbar für alles, was er für unseren Verein geleistet hat
und werden ihn stets in Erinnerung behalten.

SV Nienhagen von 1928 e.V.

Hergen Korte
1. Vorsitzender

Volker Lieberam
Vorsitzender Fußballabteilung

Tief betroffen nehmen wir Abschied
 von unserem langjährigen Sportkameraden

Klaus Böger
Am 01. Juli 1958 trat Klaus dem SV Großmoor bei und

hat zunächst in der Jugend und dann in der Herren
aktiv und mit viel Ehrgeiz Fußball gespielt.

Mit ihm verlieren wir einen
fußballbegeisterten, engagierten Sportler,

der auch nach seiner aktiven Zeit dem Verein treu blieb.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

SV Großmoor
 Der Vorstand
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über 50 Jahre
Bestattungsinstitut Schiefelbein

Inh. S. und G. Pelikan

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Nah-, Fern- und
Auslandsüberführungen, Anonyme Beisetzungen,

Umbettungen, Erledigung sämtlicher Formalitäten
Wir können für Sie bundesweit auf

allen Friedhöfen tätig werden.
Trauerbriefe und Danksagungen

erstellen wir im Hause, auch an Sonn- und Feiertagen
Vorsorgeverträge und kostenlose Beratung

bei allen Bestattungs- und Versicherungsfragen
Sterbegeldversicherungen

bis zum 80. Lebensjahr ohne Gesundheitsprüfung
Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch

TAG UND NACHT ERREICHBAR

(0 51 44) 91 00 10
Dorfstraße 20 · 29336 Nienhagen

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.
Ich gehe zu denen, die mich liebten
und warte auf die, die mich lieben.

Unser lieber Vater, Schwiegervater und Opa

Walter Reineke
* 06.02.1926          † 29.01.2021

verstarb nach einem erfüllten Leben.
Wir sind dankbar für die gemeinsame Zeit.

Cornelia und Achim
Sebastian und Sarah

Traueranschrift:
C. Reineke, Fritz-Meyer-Straße 48, 30823 Garbsen

Traueranzeigen

Trauerkarten

Trauerdanksagung

Telefon (0 50 85) 74 27 · Fax 74 99

Gartenstr. 11 · 29352 Adelheidsdorf
www.moorverlag.de

info@moorverlag.de

Wir helfen
Ihnen bei:
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Leserbrief
Oder auch mal SO GESEHEN:

Corona und die damit einhergehenden Be-
schränkungen muten der Bevölkerung viel
zu. Viele, oder auch die meisten Bürger, ak-
zeptieren und unterstützen die Maßnahmen.
Allerdings löst es Kopfschütteln und Unmut
aus, wenn die Umsetzung der Maßnahmen
unüberlegt geschieht.  Beispiel: Warum
muss die Bundesdruckerei Gutscheine für
FFP2-Masken drucken, wenn die Kranken-
kassen den Benachrichtigungsbriefen doch
einfach einen gedruckten Gutschein mit
Name und Krankenkassennummer hätte
beilegen können? Beim Abholen der Mas-
ken mit Perso und Krankenkassenkar te
könnte der Gutschein von den Apotheken
vernichtet werden. Aber das ist wohl zu ein-
fach (und billig) gedacht. Wir jedenfalls
haben bis zum 27.Januar noch immer nicht
unseren Gutschein, aber die Pandemie kann
ja einfach mal warten, bis die Behörden so
weit sind.
Noch ein paar Beispiele gefällig?: Warum
hat man beim Einladen der Bevölkerung
zum Impftermin nicht einfach auf die Daten
der Einwohnermeldeämter zurückgegriffen,
anstatt für viel Geld falsche Daten von DHL
zu kaufen? Das ist wohl auch zu einfach
und billig gedacht.  Warum wurden für viel
Geld Impfzentren zum 15. Dez. 2020 auf-
gebaut, wohl wissend, dass nicht genügend
Impfstoff vorhanden sein wird und bekannt
war, dass sowieso zuerst  Mobil in den Alte-
und Pflegeheimen geimpft werden soll?
Warum müssen sich alte Menschen über
80 Jahre komplizier t übers Internet oder
Hotlines zum Impfen anmelden und dann
noch überlegen, wie sie zum Impfzentrum
kommen?  Jetzt überlegt man, diesem Per-
sonenkreis Taxigutscheine zu geben; Geld
spielt anscheinend keine Rolle. Wegen der
Pandemie stehen zurzeit etliche Säle und
Turnhallen leer. Ist noch keiner auf die Idee

gekommen, z.B. im Hagensaal oder in der
Turnhalle ein temporäres Impfzentrum für
den Personenkreis 80+ aufzubauen?  Mit
Unterstützung der ör tlichen Vereine / Feu-
erwehr, DLRG, etc. wäre es ein leichtes, die
Infrastruktur aufzubauen. Eventuell hätte es
2 oder 3 Termine geben müssen,  um die-
sen Personenkreis vor Ort zu impfen. Ein
einfaches Anschreiben der Gemeinde mit
den Terminen, ggf. aufgeteilt nach Anfangs-
buchstaben hätte es getan (in der CZ am
26.1.: Lastrup macht es jetzt so). Alexan-
der Hass hatte mal sehr treffend vor ein paar
Monaten in dieser Zeitschrift (WB 46/2020)
geschrieben: „Steuergelder sind dazu da,
ausgegeben zu werden“. Daran fühle ich
mich immer erinner t, wenn ich an die Maß-
nahmen zur Pandemiebekämpfung denke.
Es ist ja nicht mein Geld, denken sicherlich
viele, so kann es ja bedenkenlos ausgege-
ben werden. Ist ja für einen guten Zweck.
Emotionaler wird das Thema, wenn es um
Kinder und Schule geht. Dass unsere Schu-
len und die Infrastruktur nicht für digitales
Lernen vorbereitet sind, wissen wir schon
lange. Nach jeder Wahl hat die Kanzlerin ver-
kündigt, dass jetzt die Digitalisierung vor-
angetrieben werden muss. Passiert ist na-
türlich nichts. Versäumtes kann aber nicht
kurzfristig nachgeholt werden, und jetzt
haben wir das Problem. Damit die Kinder
nicht den Bildungsanschluss verlieren, geht
es somit in die Schule.  Aerosole sind eine
Gefahr für Lehrer und Kinder, und Masken,
Abstand sowie Lüften ein probates Mittel
zur Gefahrenabwehr. Die Pandemie hat nicht
nur große Einschränkungen für Leib und
Leben gebracht, sondern auch viele Hob-
byvirologen. Und die wissen alles ganz ge-
nau, auch zum Beispiel das teure Filter sehr
nützlich sind. Ich bin kein Virologe, glaube
aber auch, dass Filter nicht schaden kön-

nen, sieht man mal vom Energieverbrauch
und vom Geräuschpegel ab. Wie weit sie
nützlich sind, und welche Geräte ggf. ge-
kauft werden sollten, muss sorgfältig  un-
tersucht werden. Aber wenn es um Kinder
geht, wird vernünftiges Denken über Sinn
und Zweck von Investitionen schnell als Kin-
derfeindlich abgetan. Ich habe die genauen
Zahlen nicht parat, aber es geht um
200.000€ oder mehr Steuergelder, oder auf
den Landkreis bezogen,  um mehrere Milli-
onen. Von den Folgeinvestitionen für Strom
und Wartung mal abgesehen.  Aber es ist
doch für die Kinder, da sollte uns nichts zu
teuer sein. Da ist er wieder dieser Satz:
„Steuergelder sind ….“
Ich sehe das anders, muss aber vorsorg-
lich vorausschicken, dass ich selber 2 Kin-
der habe, die jetzt im Erwachsenenalter sind
und in Nienhagen die Grundschule besucht
haben. Kinder liegen mir also sehr am Her-
zen!
Steuergelder sind nicht dazu da, ausgege-
ben zu werden, sondern dürfen nur zum
Wohle der Allgemeinheit invertiert werden.
Und zur jeder guten Investition gehört eine
Kosten-/ Nutzenanalyse. Die erwarte ich als
Steuerzahler von jedem, der (meine) Steu-
ergelder investieren will, seien es die Kom-
munen oder der Bund. Und das erwarte ich
auch zum Thema Filteranlagen für Schulen.
Mir ist nicht bekannt, ob es eine solche ob-
jektive Analyse schon gibt (außer von den
Hobbyvirologen), aber wenn nicht, danke
ich jedem Politiker, der nicht leichtsinnig auf
Druck weniger Personen  Steuergelder be-
willigt. Dazu gehört Mut und Standing; Dan-
ke an Alle, die dieses aufbringen! Eine Ge-
genrechnung von qm /Schüler und qm/

Ratsherren, wie kürzlich in diese Zeitschrift
zu lesen war, hilft in der Sache wenig wei-
ter und trägt nur zur weiteren Polarisierung
bei.
Was mich bei diesem Thema wundert: Wa-
rum kommen die betroffenen Eltern nicht
auf die Idee, Spenden für Filter zu sammeln,
denn das Thema ist ihnen besonders wich-
tig? Bei etwa 20 Kinder pro Klasse und
100€ pro Elternteil kommen schnell 2000
€ zusammen (100€ sollte den Eltern das
Wohl ihrer Kinder doch wert sein!). Weih-
nachten haben wir gerade gehabt, und da
hätten Oma und Opa sicherlich auch gerne
was zum Wohl der Enkelkinder beigetragen.
Aufrufe zur Spende im Wathlinger Boten und
bei ör tlichen Unternehmern hätten einen
weiteren Beitrag geliefer t. Auch ich hätte da
gerne gespendet, denn es ist meine persön-
liche Entscheidung, wofür ich mein priva-
tes Geld ausgebe. Politiker müssen hier
vorsichtiger sein, dürfen aber auch gerne
privat ihren Beitrag leisten.
Mit dem gespendeten Geld könnte an die
Gemeinde herantreten werden mit der Bit-
te, für die Folgekosten aufzukommen. Ich
bin sicher, wir hätten bei dieser pragmati-
schen Vorgehensweise bereits viele Filter
in den Schulen.
Anmerkung: die Stiftung Warentest hat ge-
rade Filter getestet. Es gibt  gute für etwa
500 € …..
SO GESEHEN handeln wir doch einfach mal
pragmatisch bei der Bekämpfung der Pan-
demie und lassen sie damit schnell und ef-
fizient hinter uns.
Bleiben wir Gesund und beachten weiterhin
genau die Hygieneregeln !
Detlef Gradert

Sozialverband Deutschland
Ortsverband Nienhagen

Verband ermöglicht Fahrt zum Impfzentrum
Corona–Impfung: SoVD Ortsverband Nienhagen

unterstützt in Zusammenarbeit
mit dem Seniorenbeirat der Gemeinde Nienhagen

Endlich steht ein COVID-19-Impfstoff zur Ver-
fügung. Seit letzter Woche besteht in Nieder-
sachsen die Möglichkeit, einen Impftermin zu
vereinbaren. Leider kommt es immer wieder zu
Überlastungen der Hotline 0800 99 88 665 wie
auch des Onlinepor tals www.impfpor tal-
niedersachsen.de. Viele kennen es schon – das
Besetztzeichen. Deshalb einfach später nochmal
versuchen. Impftermine stehen ab Februar 2021
zur Verfügung, wenn und solange Impfstoff zur
Verfügung steht. Es wird fortlaufend weitere
Impftermine geben. Wenn man die Hotline er-
reicht, aber alle Termine schon vergeben sind,
sollte man sich auf die Warteliste für das Impf-
zentrum setzen lassen. Auch beim Onlineportal
soll in den nächsten Tagen eine Warteliste ge-
schaltet werden. Man wird dann informiert, so-
bald wieder freie Impftermine zu Verfügung ste-
hen. Was passiert, wenn es älteren und mobili-
tätseingeschränkten Menschen nicht möglich
ist, zu einem Impfzentrum zu gelangen – weil
sie nicht selbst Auto fahren oder öffentliche Ver-
kehrsmittel nutzen können? Auch diesem Pro-
blem hat sich der SoVD Ortsverband Nienha-
gen in Zusammenarbeit mit dem Seniorenbei-

rat der Gemeinde Nienhagen in Nienhagen an-
genommen und einen Fahr- und Begleitdienst
organisiert. „Wir möchten diesen Menschen die
Möglichkeit geben, sich auch tatsächlich imp-
fen zu lassen“, erläutern Hermann Kesselhut,
Vorsitzender des SoVD-Ortsverbandes Nienha-
gen und Friedrich Schwanecke vom Senioren-
beirat der Gemeinde Nienhagen. Dieser Dienst
wird selbstverständlich unter Einhaltung der gel-
tenden Hygiene- und Schutzvorschriften ange-
boten. „Die Sicherheit und Gesundheit derer, die
unseren Fahr- und Begleitdienst in Anspruch
nehmen, ist uns natürlich wichtig“, sagt Her-
mann Kesselhut dazu. Wenn Sie Fragen haben,
Unterstützung bei der Terminvereinbarung brau-
chen oder am Fahrund Begleitdienst zum Impf-
zentrum interessiert sind, dann stehen Ihnen
Roswitha Sartorius 0173-2664527
Annette Kesselhut 0172-5111046
Friedrich Schwanecke 0176-57658525
Hermann Kesselhut 05144-971506 oder 0171-
1906734
vom SoVD- Ortsverband Nienhagen und vom
Seniorenbeirat der Gemeinde Nienhagen als An-
sprechpartner zur Verfügung.

Redaktionsschluss!
Dienstag, der 16. Februar 2021 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 17. Februar bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de

Offener Brief an den
Samtgemeinderat Wathlingen

Sehr geehrter Samtgemeinderat,
mit großem Interesse verfolgen wir die Diskus-
sion in den Medien und in den Ratssitzungen
über die Anschaffung von Luftfilteranlagen in
den Grundschulen in der Samtgemeinde Wath-
lingen. Es ist für uns nicht nachvollziehbar, dass
in diesen Punkt noch keine Entscheidung ge-
troffen wurde. Die Kinder in den Grundschulen
müssen in die Schule, nicht jeder hat die Mög-
lichkeit seine Kinder Zuhause adäquat zu un-
terrichten. Daher muss der Unterricht in einer
geschützten Umgebung und mit angebrachter
Sicherheit erfolgen. Grundschüler brauchen
den direkten Kontakt zu den Lehrkräften, daher
ist die Arbeit im Distanzlernen schwer mög-
lich. Das letzte Jahr hat gezeigt, dass diese
Pandemie nicht einfach ausgesetzt werden
kann. Wir müssen aktiv etwas unternehmen
und die Zukunft unserer Kinder und auch die
der Lehrkräfte schützen. Dass der Samtgemein-
derat sich nicht zu einer Entscheidung für die
Zukunft unserer Kinder einsetzt, ist sehr be-
dauerlich. Auf der Homepage der Samtgemein-
de ist zu lesen, dass die nächste Samtgemein-
deratssitzung Mitte März stattfinden soll. Viele

Kinder und Jugendliche müssen auf digitale
Kanäle ausweichen, aber für unsere Ratsmit-
glieder ist eine Online-Sitzung nicht möglich?
Dies ist für uns unverständlich, denn jede In-
fektion ist eine zu viel. Wir möchten sie bitten
keine Entscheidungen zu blockieren, sondern
im Interesse unserer Kinder aktiv zu werden.
Der Vorstand des Schulelternrates der Grund-
schule Nienhagen

Sie sind älter als 60 Jahre alt oder gehören zur Risikogruppe?
Dann haben Sie 2 Bezugsscheine für je 6 Corona-
Schutzmasken erhalten oder erhalten diese noch!

Ersparen Sie sich unnötige Wege
bei der derzeitigen Wetterlage und

lassen Sie sich die Masken vorbeibringen!
Einfach anrufen bei den Mitgliedern des Vorstan-
des des SoVD Ortsverbandes Nienhagen und des
Seniorenbeirates der Gemeinde Nienhagen:
Annette Kesselhut 0172-5111046
Roswitha Sartorius 0173-2664527
Friedrich Schwanecke 0176-57658525
Edda Frerichs 05144-971444
Ingrid Lerch 05144-6674961
oder eine Mail schicken an sovd@kesselhut-
papenhorst.de. Der erste Berechtigungsschein ist
noch bis zum 28. Februar 2021 gültig, der zwei-

te kann ab dem 16. Februar 2021 bis zum 15.
April 2021 eingelöst werden. Die FFP-2-Masken
werden dann gegen den Berechtigungsschein
und den Eigenanteil von 2 € vorbeigebracht oder
können nach Terminvereinbarung abgeholt wer-
den. Die bereits vorliegende Stempelkarte wird
vervollständigt. Diese Bestellmöglichkeit ist ein
Gemeinschaftsprojekt mit der Oliven-Apotheke in
Nienhagen und soll bei der Abgabe der Masken
unterstützen bzw. die Abgabe der Masken plan-
bar machen. Wir danken Ihnen für Ihre Hilfe!



FLIESEN

Meisterbetrieb
Andreas Rost

Verlegung Marmor
Verkauf Fliesen
Ausstellung Granit

Cotto

Am Bohlkamp 4
29339 Wathlingen
www.fliesen-rost.de

Tel. 0 51 44 / 15 22
Fax 0 51 44 / 83 77


